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Anfahrt Brünig Indoor 

http://www.cantina-caverna.ch/fileadmin/user_upload/bilder/Anfahrtsplan-_Cantina.pdf  

 

 

Schützenratstagung  im Schulungsraum im Bürogebäude ausserhalb Stollen beim 
Parkplatz. 

 

Mittagessen  im Rest. Cantina Caverna (Tel. 041 679 77 22) im Stollen. 
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Eidgenössischer Armbrustschützenverband 
Association Fédérale de tir à l'arbalète AFTA 
 

 

 
Schützenratstagung vom 27. November 2010 
 
Brünig Indoor Lungern OW 
Beginn 09.30 Uhr 
 
Geschätzte Schützenräte und Delegationen. Das Zentralkomitee und die Schiess-technische 
Kommission laden Sie zum ordentlichen Schützenrat 2010 ein. 
 
 

Traktanden: 
 

1. Begrüssung 
2. Appell 
3. Wahl der Stimmenzähler 
4. Genehmigung des Protokolls  

4.1 vom 21.11.2009 in Beringen 
4.2 vom a.o. SR Sulgen 

5. Berichte der Ressortleiter (mündlich) 
6. Anträge Zentralkomitee, STK 

6.1 Obligatorische Mitgliedschaft     S.14 
6.2 Änderungen Volksschiessen 30m    S.16 
6.3 Gem. MM 30m aufgelegt Schiessen   S.20 
6.4 Reglements-Anpassungen  GM 30m   S.21 
6.5 Auszeichnungslimiten NAWU-Treffen 10m   S.22 

7. Anträge der Unterverbände 
7.1  Präzisierung Alterskategorie NAWU 10m Bereich  S.26 
7.2  Schützenkönigsausstich, Kopfkränze   S.27 

8. Anträge der Sektionen 
8.1  Birsfelden MM 10m Aufgelegt Schiessen   S.28 

9. Anträge der Veteranenvereinigung 
Keine 

10. Schiessplan EASF Ägerital 2011  separates Dokument 
Schiessplan ZKASF 2012 Bez. Pfäffikon separates Dokument 

11. Fest- und Terminkalender   auf EASV Homepage 
12.  Bestimmung Schützenrat 2012 
13.  Verschiedenes 
 
 
Dübendorf/Truttikon, 8. Oktober 2010 
 
       
 
 
Hans Gerber      Martin Vogel 
Eidg. Schützenmeister     Zentralsekretär EASV 
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Protokoll Schützenrat 2009  
9.30 Uhr im Rest. Gemeindehaus  Beringen 

 
 
 

1. Begrüssung 
2. Appell 
3. Wahl der Stimmenzähler 
4. Genehmigung des Protokolls vom 22.11.2008 in Sulgen 
5. Berichte der Ressortleiter (mündlich) 
6. Anträge Zentralkomitee, STK 

6.1 Volksschiessen 10m         
6.2 Volksschiessen 30m       
6.3 Art. 8.3.5 SF Reglement:   Überzählige Schüsse   
6.4 Reglement GM – EWS 10m:   Wortersatz     
6.5 Art. 8 GM – EWS 10m Reglement:  Kleber      
6.6 Art. 9.5.1 SF Reglement:   Neuer Artikel – Schützenverspätung 
6.7 Art. 10.1 GM 30m Reglement:  Kleber      
6.8 Reglement CH – Meisterschaften: Überarbeitetes Reglement   
6.9 Art. 6 Jun. Verbändewettkampf: Teilnahmebedingungen   
6.10 Art. 6 und 7 NAWU GM 30m: Teilnahmebedingungen/Ablösungen 

7. Anträge der Unterverbände 
7.1 ZKAV     Antrag Teilnehmer NAWU GM  

8. Anträge der Sektionen 
8.1 Ossingen u. Andelfingen  Antrag Reduktion Sektions- 
      Teilnehmer 10m  

9. Anträge der Veteranenvereinigung 
9.1 Art. 14.11 SF Reglement:  Veteranenstich, Reduktion der  
      Alterslimite  

10.  Fest- und Terminkalender 
11.  Bestimmung Schützenrat 2010 
12.  Verschiedenes 

 
 
Anwesend 
Markus Müller, Vorsitz, Andreas Schelling, Karl Eugster,  Gerold Pfister,  
Anton Albisser, Martin Vogel Protokoll 
 
Martin Schneider, Roland Gurtner BKAV 
Stephan Eggenberger , André Frei, Karl Marbach ZSAV 
Hans Bührer , Kurt Röthlin,  Hansueli Döbbeli  ZKAV 
Markus Schönholzer,  Gaby Nägeli,  Marcel Germann TASV 
Marco Dallecase , Erwin Grossglauser,  Hans Sträuli OASV 
Reto Suter, Simon Winzeler, Alfredo Tonina RASV 
Ernst Hollenstein VV 
Hans Gerber RPK 
Andreas Burkhalter Presse  
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Entschuldigt: Wendel Forrer, Hansueli Tschiemer 
 
1. Begrüssung  

Pünktlich konnte die Tagung eröffnen 
 

2. Appell  
Es sind 23 Stimmberechtigte anwesend. 
 

3. Wahl Stimmenzähler  
Der Chef Wahlbüro übernimmt den Stimmenzähler 
 

4. Abnahme Protokoll  
Korrektur: Als Teilnehmer war Hans Steuli OASV anwesend. 
Ansonsten ohne weitere Wortmeldung abgenommen und mit Applaus verdankt. 
 

5. Mündliche Ressortberichte  
Markus Müller  
Anton Albisser, Start J+S 2010 mit Ausbildung von Kursleitern 
Keine Unfälle bekannt geworden, dank an alle die sich engagieren 
Karl Eugster; 30m problemlos verlaufen, 10m gerade angelaufen mit leicht 
höheren Teilnehmerzahlen 
Gerry Pfister; EM in Thaon sehr erfolgreich, beste Nation am Wettkampf, 10m 
immer noch etwas Sorgenkind, hocherfreulich 10m Team-Europameister, in 30m 
Bereich leider kein Einzeltitel. 
2011 WM anlässlich des EASF Aegerital 
Andreas Schelling; Finanzen (Abrechnungen) sind noch am laufen. Kasse stehe 
aber gut da. 
Erfreulich der Newcomerclub der Andreas Burkhalter gründet und betreut. 
 
 

6. Anträge:  
6.1 & 6.2 Volksschiessen 10m und 30m . 
Frage von Hans Streuli, ob nicht ein Kranzabzeichen abgegeben werden können, 
oder ob der 30m Kranz abgegeben werden könnten. 
 
Antrag; Auszeichnungskatalog generell anpassen und beide Disziplinen zu 
vereinheitlichen. Neu Kranzabzeichen eingeführt. 
Lediglich die Kranzlimiten sind und bleiben wie gehabt. 
Hans Bührer gibt zu bedenken, dass ein Standblatt zur Verfügung gestellt werde, 
zusätzlich ev. auch ein EDV-Programm. 
 
6.3Ueberzählige Schüsse  
Neu soll in einem Programm (6, 10, 20, 30 Schuss)  nur noch ein Schuss 
„straffrei“ möglich sein. 
Für jedes weiter überzählige Schussloch werden 2 Punkte auf der Scheibe mit 
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dem überzähligen Schuss abgezogen (vom höchsten Wert) 
 
 
6.4 GM/EWS 
Anpassung an aktuelles Reglement. 
Diskussionslos einstimmig angenommen. 
 
6.5 MM 10m 
Es werden keine Kleber mehr versendet. 
Einstimmig angenommen 
 
6.6 Schützenverspätung  
Das Problem ist bekannt, kann aber durch diesen Antrag nicht gelöst werden. 
Es soll dem Veranstalter überlassen werden, er kann im Schiessplan einen 
entsprechenden Vermerk eintragen werden. 
Antrag einstimmig abgelehnt 
 
6.7 GM 30m 
Es werden keine Kleber mehr versandt. 
 Ausdehnung soll für alle Reglemente ausgedehnt werden. 
Einstimmig angenommen 
Es sind fortlaufend nummerierte Karton vom ersten bis zum letzten Schützen pro  
Runde und Verein anzuwenden (z.B. bei drei Gruppen) 
3 Gegenstimmen angenommen. 
 
6.8 Reglement CH-Meisterschaften  
Karl Marbach stellt ein Ordnungsantrag nicht einzutreten, da zu viele Fragen nicht 
gelöst sind. (gem. international gültigen Standards). 
Mit 13 Ja Stimmen Antrag unterstützt. 
Es wird nochmals eine Kommission eingesetzt, die das Reglement überarbeitet, 
und eine Version ausarbeitet und in einem Probelauf 2010 anwenden. Der SR 
könnte die Kompetenz erteilen. Der kommende SR 2010 könnte dann über das 
Reglement befinden. 
Dies will der eidg. Schützenmeister nicht unterstützen. 
Ein a.o. SR im Anschluss an die DV wäre vertretbar.. 
 
Der Kommission sollen angehören, der Leiter Wettkämpfe Karl Eugster, der Leiter 
Nationalmannschaft Gerold Pfister, Karl Marbach, Erwin Grossglauser, Marco 
Dalle Case, Hans Bührer, Andreas Schelling, Alfredo Tonina, Martin Schneider, 
Markus Schönholzer. 
 
Antrag versandbereit spätestens Ende Februar vorliegend zur Einberufung des a. 
o. SR nach der DV. 
Einstimmig angenommen. 
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6.9 Junioren Verbändewettkampf  
Gedanke, dass die Teilnehmerzahlen angenähert werden sollen. 
Der RASV stellt eine Ungerechtigkeit fest indem kleine Verbände wie der RASV 
83% aller freischiessenden Schützen, stellen müssten. Gegenüber ZKAV mit 16% 
der Schützen. 
Um eine Verfälschung der Quoten vorzubeugen könnte zur Selektion nur die 16 
bis 19 Jährigen berücksichtigt werden. Stichtag Ende NAWU-Kurs des Vorjahres. 
Der Schlüssel wird anhand der zu Verfügung stehenden Scheiben angewendet. 
(alter Schlüssel) 
 

7. NAWU GM /ZKAV Antrag  
Der ZKAV-Antrag mit Reduktion auf 3 Schützen wird nicht unterstützt. 
Der Gegenantrag des EASV, 5 Schützen ohne Stellungsvorschriften mit max. 2 
Schützen 21 bis 25 Jährigen wird mit drei Gegenstimmen angenommen. 
 

8. Antrag Sektion Ossingen / Andelfingen  
Sektionsberechnung 10m  
Minimal müssen neu 5 Schützen zur Berechnung des Sektionsdurchschnittes 
antreten. 
Mit 3 Gegenstimmen angenommen. 
 

9. VV Seniorenkategorie  
Die Einführung der Seniorenkategorie wird mit 3 Gegenstimmen beschlossen. 
Die Kranzlimiten bleiben wie im S+F Reglement bestimmt. 
 

10. Fest- und Terminkalender  
Leider sind Daten oft nicht bekannt, der Kalender ist damit oft nicht ganz 
befriedigend. 
Ein Terminkalender soll grundsätzlich möglichst viele Daten aufführen, auch 
UV-Anlässe. 
 

11. Bestimmung  SR 27. 11. 2010  
Andreas Burkhalter möchte den nächsten SR im Brünig Indoor durchführen. 
Mit einer Gegenstimme angenommen. 
 

12. Verschiedenes  
Info zum  13. ZKAV Kantonalschützenfest 2012in Feraltorf. 
Der ZKAV hat das Fest bewilligt. 
Der SR stimmt diesem Vorhaben einstimmig zu. 
Trägerschaft nebst dem Kantonalschützenverband sind für die Armbrustschützen 
die Sektionen Ottikon, Bisikon, Langenhard,  Turbenthal und Tagelswangen 
 
Anfrage Bewilligung für ein Böckli 
Im Sommer wurde ein Böckli abgelehnt, dass mit der Brüstung oder dem 
Scheibenzug verbunden worden wäre. 
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Stefan Eggenberger will Disziplinarreglement sowie auch das Kranzkarten-
Reglement. Leider sind diese Reglemente nicht auf der Homepage vorhanden. 
Dem Problem wird nachgegangen. 
 
Schiesstermine von GM und MM sollen nicht geregelt werden, lediglich der 
Abgabetermin muss fixiert werden. Alles andere kann auch nicht kontrolliert 
werden. 
 
Schluss der Sitzung: 13.30 Uhr. 
 
 
 
 
 
Schlusswort A. Burkhalter dankt den Funktionären für ihren Einsatz. 
Das Gremium hat bewiesen im Sinne des Sportes optimale Reglemente erarbeitet 
werden können. 
 
 
 
 
Der Sekretär 
Martin Vogel 
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Ausserordentlicher SR 27. 3.2010 13.30 Uhr Auholzsa al Sulgen  
 
Traktanden: 

1. Begrüssung 
2. Anwesenheitskontrolle 
3. Wahl Stimmenzähler 
4. Antrag Reglement CH Meisterschaften 

 
1. Begrüssung  

Im Anschluss an die DV-EASV konnte der neu gewählte Schützenmeister 
Hans Gerber um 13.30 Uhr den ausserordentlichen Schützenrat beginnen. 
 

2. Anwesenheitskontrolle  
Erfreulicherweise sind sämtliche Stimmrechte wahrgenommen. 
Erstmals dabei ist André Morf ZKAV, er ist Präsident des ASV Nürensdorf. 
 
ZSAV:  Stefan Eggenberger, André Frei, Kari Marbach 
ZKAV:  Hans Bührer, Kurt Röthlin, André Morf 
OASV:  Hans Streuli, Jakob Schoch, Erwin Grossglauser 
TASV:  Gaby Nägeli, Markus Schönholzer, Willi Wegmann 
RASV:  Alfredo Tonina, Reto Suter, Bruno Gohl 
BKAV: Margrith Wyss, Martin Schneider, Hansueli Tschiemer 
VV:   Ernst Hollenstein, Wendel Forrer 
 
STK:  Hans Gerber, Andreas Schelling, Karl Eugster, Gerold Pfister 
  Martin Vogel. 
 

3. Wahl Stimmenzähler 
Vorgeschlagen und gewählt wurde Stefan Eggenberger 
 

4. Antrag Reglement CH Meisterschaften  
Der vom ordentlichen Schützenrat zurückgewiesene Entwurf, wurde von einer 
Kommission überarbeitet. Der entstandene Vorschlag wurde der STK von 
Gerold Pfister vorgestellt. Mit kleinen Ergänzungen konnte ein ausgewogener 
Kompromiss erarbeitet werden der sich im vorliegenden Reglement 
niedergeschlagen hat. 
Es berücksichtigt das Matchschiessen nach international gültigen Regeln, 
(Vergleichbarkeit der Resultate) als auch den Breitensport mit den kniend-
Schützen. 
Neuerungen sind: 
- abgekürzte Qualifikation  
- separater kommandierter kniend Final 
- Qualifikations- Limit 
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- Regelung Reservescheibe, bzw. Vorgehen bei Scheibendefekt. 
- Regelung der Auszeichnungen/Medaillen 
- und als zusätzliche Präzisierung, der 2-Stellungs-Final hat als Abschluss zu 
   erfolgen. 
- Qualifikationsprogramm muss geschossen werden, keine Verbandsquoten. 
 
Der Entwurf wurde kurz, sachlich, aber trotzdem rege und intensiv diskutiert,  
und es wurde festgestellt, dass die vorliegende Variante eine gute Lösung sei. 
 
Die Abstimmung ergab 24 Ja, bei einer Enthaltung (Er hat wohl vergessen die 
Hand zu heben) 
 
Hans Gerber überreichte Erwin Grossglauser als Dank für die geleistete Arbeit 
ein Flasche Wein 
Erwin war federführend an der Ausarbeitung beteiligt, er darf zu Recht als 
geistiger Vater bezeichnet werden. 
 
 

5. Verschiedenes 
Kurt Röthlin bemängelt, dass es noch immer Terminkollisionen mit der CH-
Meisterschaft gebe. 
Dem konnte umgehend Widersprochen werden, die Meisterschaften 2010 
finden am 9./10. Oktober statt, dieser Termin ist erst seit einigen Tagen 
bekannt. 
 
Keine weiteren Wortmeldungen 
 
 
 
Schluss der Sitzung 14 Uhr 
 
 
der Aktuar  
Martin Vogel 
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Team 2010    

 
 

Wir gratulieren unseren erfolgreichen WM Teilnehmern 


